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UVM  Ausbildertag Metallhandwerk 2010

Zielgruppe:
Unternehmer, Personalverantwortliche, Ausbilder und Ausbildungsbeauf
im Metallhandwerk.

Veranstaltungsdauer:  1 Tag

Thema 1: 
Effektive Prüfungsvorbereitung

Inhalt:
• Wesentliche Änderungen in der Ausbildungsverordnung
• Gesellenprüfungsstruktur
• Gesellenprüfungsinhalte

• Kundenauftrag
• Dokumentation

• Arbeitsplan
• Dokumentation
• Bewertung

• Fachgespräch
• CNC 
• Steuerungstechnik

• Betriebliche Prüfungsvorbereitung
• Übungsaufgaben

Ziel:
- Sie lernen die Änderungen in der Verordnung über die Berufsausbildung zu

Metallbauer/in und Feinwerkmechaniker/in vom 01.August  2008 und die
Anforderungen an die betriebliche Ausbildung kennen.

- Sie wissen wie Sie Ihre Auszubildende, diesen Anforderungen entsprechen
Gesellenprüfung Teil 1 und 2  vorbereiten können.

Thema 2:
Lernstandskontrolle

Inhalt:
• Definition Projektkompetenz.
• Ermittlung von schulischen Projektkompetenznoten

• Projektkompetenznoten und was sie bedeuten
• Maßnahmen zur Förderung von Projektkompetenz

Ziel:
- Sie lernen wie Sie schulischen Projektkompetenznoten in einer betrieblichen

Lernstandskontrolle berücksichtigen. 
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Forum 1:
Recht in der Ausbildung

Inhalt:
• Begründung des Ausbildungsverhältnisses, notwendige Inhalte eines

Ausbildungsvertrages.
• Pflichten des Auszubildenden; Leistungsbeanstandungen und Abmahnungen.
• Beendigung, des Ausbildungsverhältnisses (Kündigung und Aufhebung)
• Aktuelle Rechtsfragen

Ziel:
- Sie verhalten sich rechtssicher vom Abschluss des Vorvertrages bis zur

Beendigung des Ausbildungsverhältnisses.
- Sie beurteilen schwierige Situationen und vermeiden rechtliche Fehlentscheidungen.

Form 2:
Handlungs- und prozessorientiert Ausbilden

Inhalt:
• Lernen in Projekten und Prozessen
• Einbinden von Kundenaufträge als Projekte in die Ausbildung
• Vorstellung von Ausbildungsprojekte für das Metallhandwerk

Ziel:
- Sie lernen neue Anforderungen an die betriebliche Ausbildung kennen.
- Sie wissen zwischen projekt- und prozessorientierter Ausbildung zu unterscheiden.
- Sie können eine projekt- und /oder prozessorientierte Ausbildung planen.

Forum 3:
Eignungs- und Einstellungstestverfahren

Inhalt:
• Das Anforderungsprofil als Basis des Auswahlverfahrens
• Vorstellung unterschiedlicher Testverfahren
• Online Testverfahren
• Kompetenzermittlungsverfahren

Ziel:
- Sie lernen die Unterschiede zwischen Eignungs- und Einstellungstest kennen

   und wissen was eine Erfolg versprechende Bewerberauswahl umfasst.
- Sie lernen neue Testverfahren kennen und anwenden.
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